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„Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte 
Zeit.“

Dieser Satz aus dem Buch Kohelet (Koh. 3,1) ruft bei mir 
unterschiedliche Gefühle hervor. In diesem Gewirr der Gefühle findet 
sich dann oft eher Skepsis als eine freundliche Erwartung nach der 
Erfüllung von etwas lange Ersehntem. 

Erstaunlicher Weise, liebe Schwestern und Brüder, gibt mir eben 
dieser Satz seit einiger Zeit gar keine Ruhe. Obwohl er eine „schwere 
Kost“ ist, geht er mir sozusagen nicht aus dem Kopf. 

Passt er zu April, zu Ostern, zum neuen Anfang? Jetzt kann ich  voll 
Überzeugung sagen: Ich glaube schon; ja, definitiv sogar ja. Dieser 
Satz passt sehr gut zum Ende der Fastenzeit und der Feier von 
Ostern. Er passt genauso zum Erwachen der Natur im April und zum 
neuen Beginn. Damit spiegelt er für mich auch das wider, was gerade 
um uns herum und in meinem Inneren passiert.  

„Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte 
Zeit.“  

Die Fastenzeit geht langsam zu Ende und Ostern mit seiner 
unglaublichen Dynamik kommt uns entgegnen. Diese Botschaft des 
leeren Grabes kann uns in der Tat Flügel verleihen und uns aus der 
Tiefe unserer Existenz herausholen. Die Natur mit ihrem 
Wachstumspotential umarmt dieses Ereignis unseres Glaubens und 
zeigt, dass es möglich ist, zu neuem Leben zu erwachen. 

Trotzdem ist es manchmal gar nicht so einfach, an Auferstehung zu 
glauben. Dies kann man immer wieder im eigenen Leben erfahren. 
Aber auch in diesen Momenten sind wir nicht allein gelassen. Die 
Jüngerinnen und Jünger Jesu konnten auch zunächst daran nicht 
glauben. Den Bericht der Frauen vom leeren Grab hielten sie für 
Gerede. Sie mussten einen langen und mühsamen Weg gehen bis sie 
glauben konnten und aus ihrer Trauer zurück ins Leben fanden. Doch 

dann machte der Osterglaube sie mit Gottes Hilfe zu ganz neuen 
Menschen. 

Glaube ist also ein Weg und dieser Weg verläuft nicht immer 
geradlinig. Das Entscheidende dabei ist aber, sich auf den Weg zu 
machen.    

„Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte 
Zeit.“  

In unserem Pastoralen Raum sind auch wir in den letzten Jahren 
einen mühsamen Weg miteinander gegangen - einen Weg der seinen 
Höhepunkt am 26. April erreicht. Dieser Weg hat viel Zeit, 
Engagement und Zuversicht von vielen Gemeindemitgliedern 
verlangt. Der Weg dorthin war nicht immer einfach und leicht, aber 
jetzt ist es so weit. Jetzt entsteht aus unserem Pastoralen Raum eine 
neue Pfarrei. „Ab jetzt meint man eins, wenn man an vier denkt oder 
davon spricht.“ Am 26. April wird im rechtlichen Sinne unsere neue 
Pfarrei gegründet. Die Hl. Messe und Gründungsfest mit Ihnen, liebe 
Schwestern und Brüder, und mit dem Erzbischof wird aber später - 
also am 04. Oktober nachgefeiert. 


	 Nun, liebe Schwestern und Brüder, die Gründung der Pfarrei ist 
nicht das Ende eines Weges oder eines Prozesses sondern erst der 
Beginn eines neuen zusammengewachsenen und gemeinsam 
erarbeiteten Miteinanders. Vielleicht sind bei manchen von Ihnen 
zunächst viele offene Fragen, aber gehen wir mit Zuversicht nach 
vorne schauend auch diesen Fragen entgegen, weil nicht zuletzt, „in 
der Hoffnung haben wir eine sicheren und festen Anker der Seele 
(nach. Hebr. 6,19) und das hat uns der Auferstandene, der uns auf 
jedem Weg begleitet,  zugesagt. 


P. Gregor

Grußwort 
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St. Franziskus  
Lämmersieth 38a., 22305 Hamburg

Herz Jesu 
Bei der Hammer Kirche 12, 20535 Hamburg

St. Johannis 
Gründgensstraße 32, 22309 Hamburg 

St. Olaf 
Speckenreye 41b, 22119 Hamburg

Unsere Pfarrei

ST. JOHANNIS STEILSHOOP

ST. FRANZISKUS  
BARMBEK 

HERZ JESU HAMM 
ST. OLAF HORN

Gründung am 26. April 2020 
Gründungsfest für alle Gläubigen wurde  
wegen der jetzigen Lage auf der Termin 
04. Oktober 2020 verschoben.
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In dieser schwierigen Zeit
G

Erzbischof Stefan Heße wendet 
sich in der Aktuellen Corona-Krise an 

die Gläubigen: 

Bis zum 30. April finden keine 
Gottesdienste und 

Veranstaltungen statt. 

Die Patres feiern täglich in unserer 
Haukapelle die Hl. Messe. Dabei beten 
wir für Sie und in allen angemeldeten 

Intentionen. In diesen schwierigen 
Tagen wünschen wir Ihnen allen viel 

Kraft und Gottes Segen ! 

Verbunden im Gebet 
Ihre Franziskaner 

Gottesdienste - Online 

https://www.erzbistum-hamburg.de/In-Zeiten-von-
Corona_Glaube-feiern

https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-
gottesdienst-350.html

https://www.katholisch.de/video/serien/ard-
fernsehgottesdienste

https://www.bibeltv.de/gottesdienst

https://www.erzbistum-hamburg.de/In-Zeiten-von-Corona_Glaube-feiern
https://www.erzbistum-hamburg.de/In-Zeiten-von-Corona_Glaube-feiern
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-gottesdienst-350.html
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-gottesdienst-350.html
https://www.katholisch.de/video/serien/ard-fernsehgottesdienste
https://www.katholisch.de/video/serien/ard-fernsehgottesdienste
https://www.bibeltv.de/gottesdienst
https://www.erzbistum-hamburg.de/In-Zeiten-von-Corona_Glaube-feiern
https://www.erzbistum-hamburg.de/In-Zeiten-von-Corona_Glaube-feiern
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-gottesdienst-350.html
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-gottesdienst-350.html
https://www.katholisch.de/video/serien/ard-fernsehgottesdienste
https://www.katholisch.de/video/serien/ard-fernsehgottesdienste
https://www.bibeltv.de/gottesdienst
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Liebe Schwestern und Brüder, 
Liebe Freunde in der zukünftigen 
Pfarrei St. Franziskus im Pastoralen 
Raum Barmbek-Hamm,  

auf diesem Wege darf ich Sie und Euch 
recht herzlich begrüßen! 


Wie wir fast alle wissen dürften, hat 
unser Erzbischof Stefan Heße alle 
Gottesdienste, Veranstaltungen und 
Aktivitäten im Erzbistum bis zum 30. 
April 2020 abgesagt. 
Das große Fest zur Gründung unserer 
Pfarrei am 26.April 2020 muß somit 
also auch entfallen. Die Gründung im 
rechtlichen Sinne wird zwar normal 
stattfindenden, unsere große Hl. Messe 
mit zahlreichen Pfarreimitgliedern und 
dem Erzbischof wird aber später 
nachgefeiert. Nach Konsultationen mit 
dem Bischofshaus, haben wir als 
geeigneten Termin dafür das 
Patronatsfest des Hl. Franziskus am 
Sonntag, den 4. Oktober 2020 
festgelegt. 


Ob unsere Planung wirklich realisierbar 
ist, wird sich noch zeigen müssen. 


Ich möchte Sie und Euch bitten, weiter 
eine lebendige Pfarrgemeinschaft zu 
sein. 
Jeden Tag wird in unserer Hauskapelle 
die Hl. Messe für unsere Pfarrei 
gefeiert. Wir beten für alle unsere 
Pfarreimitglieder, vor allem aber für 

Menschen, die in dieser 
Zeit leiden müssen, die 
einsam sind und Angst 
haben. Wir stehen 
stellvertretend für Sie und 
Euch vor dem Altar Gottes 
und beten in allen Ihren 
Intentionen und Anliegen. 


Keiner von uns kann sich 
den Palmsonntag, die 
Karwoche, die Osternacht 
und die Ostertage ohne 
den Gang zur Kirche 
vorstellen. 
Zum Glück gibt es in 
christlichen und 
staatlichen Medien viele 
Angebote, Übertragungen 
der Eucharistie und 
Sendungen, die uns helfen 
können unseren Glauben und die 
Zuversicht zu bewahren. 


Einen kleinen Beitrag, um die 
Gemeinschaft und unser gemeinsames 
Gebet zu pflegen, haben wir 
Franziskaner uns auch ausgedacht. 
Ab Sonntag, den 5. April 2020, werden 
wir Übertragungen der Liturgischen 
Feierlichkeiten übers Internet 
durchführen. Alle Einzelheiten erfahren 
Sie kurz davor auf unserer 
Internetseite: www.st-franziskus-
hamburg.de 


Liebe Schwestern und Brüder, liebe 
Freunde, 
in diesen sehr schwierigen und 
anspruchsvollen Zeiten wollen wir in 
Verbindung bleiben. Unsere Büros, 
genauso alle Seelsorger und Mitarbeiter 
sind gut über Telefon oder E-Mail zu 
erreichen. 


Ich wünsche uns allen viel Kraft und vor 
allem Gottes Segen!  
Hamburg, den 19. März 2020 


Pfarrer P. Matthias  
P. Gregor 
P. Dariusz 


Wichtige Informationen
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BIC GENODED1PAX · Pax-Bank · spende@misereor.de

Mit Syrien und dem Libanon stellen wir eine Region in den Mittel-
punkt, die von großer kultureller Vielfalt geprägt ist – aber auch 
von Krieg. Darum unterstützen MISEREOR-Partnerorganisationen 
die Menschen, Kraft und neue Hoffnung zu schöpfen. Stärken 
Sie mit uns das Engagement der Menschen vor Ort und hier in 
Deutschland – für eine freie, offene und gerechte Gesellschaft. 
Damit Frieden wächst und Früchte trägt.

GEMEINSAM IN FRIEDEN LEBEN 
Zur Fastenaktion 2020 
lädt MISEREOR mit sei-
nen Partnern in Syrien 
und im Libanon ein, 
gemeinsam Perspekti-
ven für ein friedlicheres 
Zusammenleben von 

Menschen unterschiedlicher Herkunft 
und Identität zu entwickeln.

Frieden kann dauerhaft wachsen und be- 
stehen, wenn jede und jeder von uns ver-
antwortlich handelt, sich Ausgrenzung 
entgegenstellt und an den politischen 
Rahmenbedingungen gearbeitet wird!

Pirmin Spiegel  
MISEREOR-Hauptgeschäftsführer

_Pfarrbriefmantel_FA_2020_ohne_Datum.indd   1 31.10.19   12:58

Gib Frieden! Das Motto der diesjährigen Fastenaktion ruft alle zum Handeln 
auf. Denn Millionen Menschen wünschen sich nichts sehnlicher als Frieden. 
So auch in Syrien und dem benachbarten Libanon, wo sich die MISEREOR-Part-
nerorganisation Pontifi cal Mission seit Beginn des grausamen Syrienkriegs für 
gefl üchtete Familien und Kinder einsetzt.

Im Libanon lebt Anoud Raslan: Die 42-jäh-
rige Grundschullehrerin wirkt unerschüt-
terlich. Doch manchmal ist der Schmerz 
in ihrem Blick spürbar. Sie überlebte ein 
Massaker in der syrischen Stadt Homs und 
fl oh mit ihren fünf Kindern. Im Libanon 
fanden sie Zufl ucht im Dbayeh 
Camp, am Stadtrand von 
Beirut.

IN FRIEDEN LEBEN

87 € sorgen dafür, dass ein Kind 
einen Monat lang wieder zur Schule  
gehen und lernen kann.

225 € ermöglichen die therapeuti-
sche Hilfe für drei traumatisierte Flücht-
lingsfamilien für vier Wochen.

Miteinander Freundschaft knüpfen!
Fortbildungskurse und Unterricht von JCC 
stehen allen off en. Sie fördern ein friedliches 
Miteinander der Menschen aus Syrien, Pa-
lästina und dem Libanon, von Christen und 
Muslimen. Angeboten werden Seminare zu 
Kindererziehung und Frauenrechten. Zu-
sätzlich ermöglicht JCC traumatisierten Fa-
milien die nötige therapeutische Hilfe, um 
die schrecklichen Erlebnisse zu verarbeiten, 
die Kinder und Erwachsene während des 
Krieges oder ihrer Flucht aus den Krisen-
gebieten erlitten haben. So hat sich auch 
für Anoud vieles zum Guten verändert, seit 
ihre Kinder wieder zur Schule gehen. Sie 
unterrichtet inzwischen als Lehrerin für JCC 
und ist froh, auf diese Weise etwas von der 
erhaltenen Hilfe zurückgeben zu können.

Mit Unterstützung von MISEREOR helfen 
JCC und Pontifi cal Mission gefl üchteten 
Familien im Libanon. Sie schenken Frieden 
und Hoff nung. Bitte tragen Sie mit einer 
Spende zur Fastenaktion dazu bei!

Die Schule klopft an die Tür
Weil libanesische Schulen für Flüchtlingskin-
der kaum zugänglich sind, begann Anoud, 
ihre Kinder selbst zu unterrichten. „In die-
ser Situation klopfte es an unsere Tür“, er-

innert sich Anoud glücklich. Eine Gruppe 
vom Joint Christian Committee (JCC) 

ging von Haus zu Haus und lud die 
Flüchtlingskinder in ihre Schule 
ein. Diese wunderbare Arbeit 
unterstützt MISEREOR über die 
Partnerorganisation Pontifi cal 
Mission (PM).

Vom ersten Tag im Libanon 
an wünschte sich Anoud, 

dass ihre Kinder wieder 
zur Schule gehen 

und lernen: „Ich 
wollte, dass sie 

eine Zukunft 
haben.“

Pontifi cal Mission ist das päpstliche 
Hilfswerk „Catholic Near East 
Welfare Association/Pontifi cal 
Mission Beirut“. 

▸ seit 1981 ein verlässlicher 
 Entwicklungspartner von 
 MISEREOR 

▸ Schwerpunkt der Arbeit sind seit 
 2011 Hilfsprojekte für und mit syri-
 schen sowie irakischen Gefl üchteten 
 und armen libanesischen Familien.

▸ Im Jahr 2020 sollen noch mehr 
 Kinder und Familien unterstützt 
 werden – mit Bildungsangeboten  
 und Projekten für eine friedlichere 
 Zukunft.

HELFEN SIE 
MIT IHRER SPENDE!
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Herz Jesu    Bei der Hammer Kirche 12, 20535 Hamburg 
Sprechzeiten    Mo. 10.00 – 12.00  
     Mi.  10.00 – 12.00   
     Fr.   14.00 – 18.00     

E-Mail    buero@herz-jesu-hamm.de  ☎   040 21 48 02   
Web       www.herz-jesu-hamm.de  Fax 040 21 98 69 60 

St. Olaf      Speckenreye 41b, 22119 Hamburg  
Sprechzeiten  Di. 10.00 – 12.00     
      Mi. 10.00 – 12.00      
      Do. 15.30 – 17.30 

E-Mail   buero@sankt-olaf-horn.de ☎  040 655 01 53 
Web     www.sankt-olaf-horn.de  Fax   040 65 99 37 66 

St. Franziskus    Lämmersieth 38a, 22305 Hamburg  
Sprechzeiten   Mo. 15.00 – 17.00            
     Mi. 13.00 – 15.00           

     Fr.  14.30 – 17.30   ☎    040 61 77 14 
           Fax 040 61 13 75 24 
Priesterliche Sprechstunde:  Di. 16:30 – 17:30 
E-Mail     gemeinde@st-franziskus-hamburg.de  
Web               www.st-franziskus-hamburg.de  

St. Johannis      Gründgensstraße 32, 22309 Hamburg 
Sprechzeiten   Di. 10.30 – 13.30     

       Mi. 11.00 – 13.00    
      Do  16:00 – 19:00  

E-Mail    st.johannis-steilshoop@freenet.de ☎  040 631 53 33 
Web      www.st-johannis-steilshoop.de  Fax 040 63233 41 

Büros - Öffnungszeiten

mailto:buero@herz-jesu-hamm.de
http://www.herz-jesu-hamm.de
mailto:buero@sankt-olaf-horn.de
http://www.sankt-olaf-horn.de
mailto:gemeinde@st-franziskus-hamburg.de
http://www.st-franziskus-hamburg.de
mailto:st.johannis-steilshoop@freenet.de
http://www.st-johannis-steilshoop.de
mailto:buero@herz-jesu-hamm.de
http://www.herz-jesu-hamm.de
mailto:buero@sankt-olaf-horn.de
http://www.sankt-olaf-horn.de
mailto:gemeinde@st-franziskus-hamburg.de
http://www.st-franziskus-hamburg.de
mailto:st.johannis-steilshoop@freenet.de
http://www.st-johannis-steilshoop.de
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Wer die Osterbotschaft in 
sein eigenes Leben  

hineinnimmt, wird in aller Not 
und scheinbaren 

Ausweglosigkeit erfahren, 
dass ihm in äußerer 

Schwachheit oft eine innere 
Kraft zuwächst und ihm in 
aller Enge sich einen neue 

Weite öffnet.

Christus ist auferstanden für 
mich und für alle Menschen.


Rudolf Schneckenburg 
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